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4. Kreisklasse Herren (4er)

TV Weser Rieda : TSV Etelsen II 
Mittwoch, 13.03.2024, 19:30 Uhr

Niederlage für den TV Weser Rieda

Kurzer Jubel herrschte am Mittwochabend beim Gastteam des TSV Etelsen II, als Heiko Plogsties
das Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber des TV Weser Rieda bereits vorläufig
sicherstellen konnte. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Schwetschenau / Kattwinkel lagen gegen
Plogsties / von Kiedrowski bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor sie dem Spiel eine andere
Richtung gaben und das Spiel noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnten. Was eine Wendung des
Spiels! Beintken / Heckel verloren ihr Match indessen gegen Meissner / Semmer unterm Strich
eindeutig in drei Sätzen. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Hin und her
schaukelte das Match zwischen Tim Schwetschenau und Heiko Plogsties, bevor das zumindest auf
dem Papier erwartbare 2:3 feststand. Ein Satz reichte nicht, weshalb Stefan Beintken die Partie
gegen Torsten Meissner, letztendlich nicht überraschend mit 1:3 verlor. Beim Stand von 1:3 ging es
nun weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Thomas Heckel verpasste es mit einem 1:3
gegen Joachim Cordes, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Das Spiel hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Niclas von Kiedrowski wurden
Thomas Kattwinkel unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Beim Stand von 1:5 gingen die
Spitzenspieler des TV Weser Rieda und des TSV Etelsen II in die Box. Zwar brachte Torsten
Meissner Tim Schwetschenau phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Tim
Schwetschenau mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher
offen erwartete Partie. Seit Beginn der Serie hat Meissner damit nun 15 Siege bei gleichzeitig 11
Niederlagen zu verzeichnen. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so
dass Stefan Beintken über die 1:3-Niederlage gegen Heiko Plogsties hinweggetröstet werden
musste. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das Gastteam vorzeitig
fest. Das folgende Einzel zwischen Thomas Heckel und Niclas von Kiedrowski endete mit einem hart
erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den
Tisch. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Joachim Cordes wurden Thomas Kattwinkel unterm Strich
die Grenzen aufgezeigt. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Kattwinkel
nun bei 0:6, während Cordes bislang 17 Siege und 9 Niederlagen zu verzeichnen hat. Ein
eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TV Weser Rieda am 20.03.2024 gegen den TSV Holtum
(Geest) II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 15.03.2024 gegen den TSV Otterstedt III
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV Weser Rieda

Doppel: Schwetschenau / Kattwinkel 1:0, Beintken / Heckel 0:1 
Einzel: T. Schwetschenau 1:1, S. Beintken 0:2, T. Heckel 0:2, T. Kattwinkel 0:2 

 TSV Etelsen II
Doppel: Plogsties / von Kiedrowski 0:1, Meissner / Semmer 1:0 
Einzel: T. Meissner 1:1, H. Plogsties 2:0, N. Kiedrowski 2:0, J. Cordes 2:0


